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Jacobi, ein Wendepunkt der geistigen Bildung der Zeit sowie der Individuen. 





  Der Zweck dieses Aufsatzes besteht darin, die Beziehung Hegels auf Jacobi 
positiv festzusetzen. Von Jugend auf hat Hegel für Jacobi ein starkes Interesse 
gezeigt. Aber seine späteren Interpretationen zur Jacobischen Philosophie sind von 
seinen früheren im Aufsatz „Glauben und Wissen“ ziemlich anders, wo die 
Jacobische Philosophie als die der absoluten Endlichkeit bestimmt war. 
  Für dieses Thema ist das Jahr 1817 wichtig, weil Hegel die erste Auflage der 
Enzyklopädie der philosophischen Wissenschaften im Grundrisse und 
„Jacobi-Rezension“ in diesem Jahr publiziert hat. In diesen beiden Schriften ist 
Jacobi sehr hoch geschätzt. Die Lehre vom „unmittelbaren Wissen“ Jacobis zeigt 
unerwartet,  obwohl in der Jacobischen Philosophie die Vermittelung außerlich 
weggeworfen und verworfen ist, den Hauptgedanke Hegels der „Negation der 
Negation“. 
  In den Vorlesungen über die Geschichte der Philosophie (1825/26) stellt sich 
Jacobi als „Philosoph des unmittelbaren Wissens“ nach der Kantischen Philosophie. 
Das unmittelbare Wissen von Gott, das heißt, der Glaube an ihn, macht eine 
„abstrakte, reine, einfache Beziehung-auf-sich-selbst“ aus, welche von Hegel das 
„Zeugnis des Geistes von sich selbst“ genannt wird. Hegel denkt, dass sich aus 
dieser Beziehung-auf -sich die subjektive, moderne Freiheit ergibt. Diese Freiheit 
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erkennt Hegel als die positive praktische Seite der Jacobischen Philosophie. 
  Die Vorlesungen über die Philosophie der Religion (1827) zeigen dagegen die 
theoretische Seite. Das unmittelbare Wissen als der Glaube, bzw. die Gewissheit 
überhaupt, welche die unmittelbare Beziehung des Inhalts und meiner ist, 
subsumiert unter sich die andere theoretische Vermögen, z.B. Vorstellung, sogar 
Denken. Hier konzipiert Hegel ein Gedanke, dass die Vermittelung des Denkens 
nicht die Unmittelbarkeit von sich selbst ausschließt. Meine Meinung ist, dass 
Jacobi in der Tat diese so genannte vermittelte Unmittelbarkeit, Vermittelung in sich, 
















































































Dogmatismus der absoluten Endlichkeit und Subjectivität）」（GW, S.378）と規定されている。ヤ
コービを含む「主観性の反省哲学」は、有限性の絶対化、有限性と無限性との絶対的対立、
絶対的なものの彼岸化を共通の根本原理とするものであった（GW, S.321）。これらの原理は
時代の思想的雰囲気としての「神自身が死んでいるという感情（das Gefühl: Gott selbst ist 
tot）」（GW, S.414）をもたらしている。ヘーゲルは、これらの哲学を克服することによって
のみ、ある種の「ニヒリズム」を脱して絶対者の哲学を構築すること、いわば「思弁的な
















































(側面)（die abstracte oder 
verständige）」、「 b）弁証法的ないし否定的‐理性的
．．．．．．．．．．．．．．
(側面 )（die dialektische oder 
negativ-vernünftige）」、「 g）思弁的ないし肯定的‐理性的
．．．．．．．．．．．．．
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人格的原因（eine verständige persönliche Ursache der Welt）」（LS, S.20）への「信仰」を熱烈
に説く。しかし結局、このいわゆる「死の跳躍
．．．．













































































































（le côté de la foi, der Gesichtspunkt des Glaubens）」（LS, S.86）、「第七付録」では「超自然的



























































































といった形式に（auf die Form eines 
unmittelbaren Wissens und des Gefühls）」夢中になったとしても、「理性的衝動の内なる止


























































て、媒介から直接性への移行はさらに媒介の外的な破棄と放棄という形態（die Gestalt einer 






























































ービの「信仰」は「自己自身に対しての直接的な知（ein unmittelbares Wissen für sich selbst）」
（ebenda.）として、現実的なものである。この点がカントとヤコービを大きく隔てている
とヘーゲルは解釈し、カントに対してヤコービを上位に位置づける。つまり、「ヤコービ哲















































































第一節 時代の確信としての直接知の立場――「緒論 B」 
 
 
まずは「緒論（Einleitung）」における「B. 時代の要求に対する宗教学の関係（Das Verhältnis 











あり、「一種の幸運（eine Art von Glück）」（VPR, S.71）とみなすことができる。しかし「直
接知」の素朴な思想は、その内容を概念的に把握しようとする哲学に対抗する。こうした
 






























ち、かつ同時にこの内容の必然性を洞察することなしに持つ確信（eine Gewißheit, die man hat 
ohne unmittelbare sinnliche Anschauung, ohne diese sinnliche Unmittelbarkeit und zugleich, ohne 






























Besonderheit meiner Subjektivität）」（VPR, S.290）であり、「神についての知」の「主観的側面」
を担っている。「感情の温かみ」において、私は私という人格の特殊性を失うことなく事柄
においてあることが示される。したがってこの契機において、内容を私の内で知り、私を








Bewußtsein von etwas, das man als Gegenständliches vor sich hat）」（VPR, S.292）である。「意識」
は「感情」から内容を取り出すことであり、一種の解放（die Auswerfung des Inhalts aus dem 
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か一方を排除するのではない（das wahrhafte Denken, das Begreifen, beide in sich vereint, nicht 
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は、私と「在る」ということとの連関（der Zusammenhang meiner mit dem Sein）である。神
があるということを私が確実に知っている場合、その知は私の存在であり、私とこの内容
との連関である。このように、私が確実に在るのに応じて神もまた確実にある（so gewiß ich 






とみなすなら、それは媒介されたものである（Unmittelbarkeit heißt Sein überhaupt; das Sein, 
diese abstrakte Beziehung auf sich, ist unmittelbar, insofern wir das Verhältnis entfernen. Setzen wir 

























れている。「概念と理性のより高次な媒介は概念の自己自身との媒介（seine Vermittelung mit 
sich selbst）である。二つのもののこうした連関、しかもあるものは他のものが存在するか
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年、pp.193-198。Jaeschke, W., Einleitung des Herausgebers. In: Hegel, Berliner 
Schriften(1818-1831) voran gehen Heidelberger Schriften(1816-1818). hrsg von Walter Jaeschke, 
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7 2000年代におけるヤコービ研究の活況を示すものとして次のものを参照。Friedrich 
Heinrich Jacobi: Ein Wendepunkt der geistigen Bildung der Zeit, hrsg von Jaeschke, W., und 
Sandkaulen, B., Hamburg:Meiner, 2004。また、「カントからヘーゲルへ」という単線的な理解
を避け、同時代における哲学の場を再構成するための手がかりとしての「論争」をテーマ
とした大規模な共同研究については次のシリーズがある。Philosophisch-literarische 




重要な一次資料と論考が集められている。Religionsphilosophie und spekulative Theologie : der 






9 「私は死の跳躍でこの事態をなんとかしたいんです（Ich helfe mir durch einen Salto Mortale 
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結果に関わる「生成根拠」、「認識根拠」、「行為根拠」）。こうした検討が後に『意志と表象
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てているわけではない。Stefan Schick, Vermittelte Unmittelbarkeit, Würzburg: Königshausen & 





















「私の精神の証言（das Zeugnis meines Geistes）」（VRP, S.71）、「精神の証言（das Zeugnis des 
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を自称することができたと主張している（Vieillard-Baron, J-L., Hegel et le témoignage de 




























うことには、私自身の精神の証言が属している（Daß ich glaube, dazu gehört das Zeugnis meines 
Geistes）」（VPR, S.70-71）。 
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あり、その自己のもとにあること一般である（Die eigne aber, in sich reflectirte, daher in sich 
vermittelte Unmittelbarkeit des Denkens (das Apriorische) ist die Allgemeinheit, sein 
Bei-sich-seyn überhaupt）」（EZ,§12, S.53）。体系全体のアプリオリテートが「媒介された直
接性」の可否に賭けられているとするならば、「直接知」の問題、ないしはヘーゲルにおけ
るヤコービの問題が抱えている事柄の大きさをここで推察することもできるだろう。 
 
36 今回論じることはできなかったが、『エンツュクロペディ』第二版、第三版における「予
備概念」節の「直接知」論こそ、その探求の成果であり、結実として解釈されるべきであ
る。にもかかわらず本稿において「予備概念」が主題化されるに至らなかったのは、そこ
での「直接知」論が、前注 35でも触れているところの、体系におけるアプリオリの問題と
も絡んで、独特の問題系を備えているように思われたからである。本稿の論述は最終的に、
ヤコービを再解釈し位置づけなおすヘーゲルの試みが、哲学を歴史化（ないしは哲学史化）
するということに存しているのではないかとの見通しに至った。この観点のもとに「予備
概念」を読解し、「体系」と「歴史（ないしは哲学史）」の連関という課題を帯びたものと
して「直接知」論を解釈するということ、このことが稿を改めてなされなければならない。 
